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Was Sie in diesem essential finden
können

• Eine Einführung in das nachhaltige Bauen
• Grundlagen der Operationalisierung von Nachhaltigkeit im Bauwesen
• Die wichtigsten BIM-Begriffe, -Definitionen und Standards für nachhaltiges

Bauen
• Aktuell relevante BIM-Anwendungsfälle für das nachhaltige Bauen
• Methodiken zur Umsetzung dieser BIM-Anwendungsfälle
• Datenaustauschanforderungen für diese BIM-Anwendungsfälle
• Mehrwerte durch BIM für die BIM-Anwendungsfälle im nachhaltigen Bauen
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